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Das Lichtbogenauftragschweißen (engl.: Wire + Arc Additive Manufacturing, kurz WAAM) ist ein additives
Fertigungsverfahren und zählt zu den am schnellsten wachsenden Technologien der letzten Jahre. Im
Rahmen des Sonderforschungsbereichs/Transregio 375 „Multifunktionale Hochleistungskomponenten aus
hybriden porösen Werkstoffen“ (kurz HyPo) sollen mithilfe des robotergestützten WAAM-Verfahrens
Komponenten hergestellt werden, welche durch modellbasierte Bahnplanung und Regelung der
Prozessparameter die gewünschten Materialeigenschaften aufweisen.

Ziel dieser Arbeit ist eine vereinfachte Modellierung der Schweißraupengeometrie. Mithilfe dieses Modells
soll es möglich sein, Abstände zwischen den einzelnen Bahnen und die Geschwindigkeit der Schweißdüse
optimal einstellen zu können. Des Weiteren soll die Vereinfachung dazu beitragen, Optimierungsalgorithmen
effizient einbinden zu können.

Die Arbeit umfasst unter anderem:

▪ Recherche zu bestehenden Modellierungsansätze und Identifikation möglicher Stärken und Schwächen

▪ Entwicklung und Implementierung eines Schweißraupenmodells in Matlab, Python oder C++

▪ Validierung des Modells anhand von Geometriedaten aus der Literatur

Weiterführende Infos zum Forschungsprojekt sind unter www.trrhypo.de zu finden.

Entwicklung eines vereinfachten Ansatzes zur Modellierung der 
Schweißraupengeometrie beim Lichtbogenauftragschweißen
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Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
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